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Was ist eigentlich CBN? Welche Zerspanungs-

aufgaben kann dieser moderne Schneidstoff 

übernehmen und wo bringt er den entschei-

denden Vorteil?

Werfen wir gemeinsam einen Blick auf die unter-

schiedlichen Einsatzmöglichkeiten von kubischem 

Bornitrid, wie zum Beispiel die Hartbearbeitung auf 

Drehmaschinen. Weitere Schwerpunkte werden die 

Themen Mikrogeometrien an der Schneide und die 

richtige Auswahl des CBN - Schneidstoffes und der 

Beschichtungen bilden. Außerdem beschäftigen wir 

uns mit Monoblockwerkzeugen für Gussbearbeitung-

en, Reiben und Anwendungen in der Luft- und 

Raumfahrtindustrie. Eine Maschinenvorführung in 

unserem DEMO - Center lässt die Späne „glühen“.

CBN 
als Schneidstoff
Immer einen Schritt voraus

Fräsen 
von Freiformen
Medizintechnik/Formen und Gesenke

Neu in unserem Seminarprogramm verbindet 

dieses Seminar Themenschwerpunkte aus dem 

Werkzeug- und Formenbau und spezifi scher 

3D-Bearbeitungen aus anderen Industriezweigen. 

Nicht nur im Werkzeug- und Formenbau ist das 

Fräsen von Freiformfl ächen die Königsdisziplin. Auch 

in der Medizintechnik, Luft- und Raumfahrt oder 

Kraftwerksindustrie fi nden sich viele Bauteile, die in 

Bezug auf Profi l und Maßgenauigkeit, Oberfl ächen-

güte und ganzheitlicher Kostenbetrachtung höchste 

Anforderungen stellen. Die neuesten Schneidstoffe, 

maßgeschneiderte Werkzeuglösungen und Bearbei-

tungsstrategien bilden die Basis für dieses interessante 

Themenseminar.

Anerkannte Gastreferenten aus der Industrie zum 

Thema Software und Programmierung schließen die 

Prozesskette zur praktischen Werkzeugvorführung in 

unserem Vorführzentrum. 
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Termine Code-Nr.

15.04.2010 SE_07

Termine Code-Nr.

20. – 21.04.2010 SE_08
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Rotierende
Bauteile
Der richtige Dreh für Ihre Aufgaben

Erleben Sie den wirtschaftlichen Vorteil neuer 

Werkzeugsysteme beim Drehen und informieren 

Sie sich über die ganze Welt des Stechens. 

Die richtige Kombination aus Schneidstoff, Beschich-

tung, Spanformer und Mikrogeometrie bringt selbst 

beim althergebrachten ISO - Dreh system entschei-

dende Vorteile. Wenn es ums Bohren mit auswech-

selbarer Krone, Vollhartmetall oder Wendeplatte geht, 

hat jeder Bohrer seine Berechtigung. Doch welches 

Werkzeug ist die ideale Besetzung für Ihre Aufgaben-

stellung an der Drehmaschine? 

Werkzeugvorführungen in unserem Demo - Center 

beweisen die praktische Umsetzbarkeit.

9

Termine Code-Nr.

28. – 29.04.2010 SE_09

Schwer-
zerspanung
Grösser, schwerer, schneller

Wenn es etwas gröber zugeht und große Bauteile 

bearbeitet werden, sind wegen der  Aufmaße 

hohe Zeitspanvolumen nötig. Innovative 

Bearbeitungsstrategien für Windkraft, Eisenbahn-, 

Dampf- und Gasturbinen und ähnlichem stehen 

daher im Mittelpunkt der Betrachtung. 

Das Seminar wird gekennzeichnet von der thema-

tischen Beschäftigung mit großen Werkstückaus-

maßen und Schnitttiefen sowie dicken Spänen. Wir 

nehmen Ihre Produktivität ins Visier und beschäftigen 

uns damit, wie man die Laufzeiten Ihrer Werkstücke 

noch weiter optimieren kann.

10

Termin Code-Nr.

04. – 05.05.2010 SE_10
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Das Seminar für die höchst anspruchs-

volle Bearbeitung von nicht alltäglichen 

Werkstückstoffen.

Ausgehend von den Eigenschaften dieser 

Werkstückstoffe beleuchten wir die empfehlens-

werten Bearbeitungsstrategien beim Drehen, 

Stechen, Fräsen und Bohren. Das Ziel ist das ideale 

Werkzeugkonzept. Außerdem wird aufgezeigt, 

welchen Einfl uss der Einsatz von Kühlschmierstoffen, 

z.B. Hochdruckkühlung, auf das Ergebnis haben 

kann.

Produktspezialisten und Fachleute der Industrien, in 

welchen die Werkstoffe eingesetzt werden, u.a. der  

Luft- und Raumfahrt  sowie Gastreferenten aus dem 

Umfeld „fachsimpeln“ gemeinsam über die 

Besonderheiten dieser Werkstückstoffe.  

Super-
legierungen
Titan, Nickelbasislegierungen 
und hochlegierte Stähle

Fräsen 
und Bohren
Einzelteilfertigung,Kleinserie im Fokus

Komplexe Bauteile aus der Kraftwerksindustrie 

und Anlagenbau stellen hohe Anforderungen 

an Fertigungsqualität und Terminplanung. 

Wählen Sie die richtigen Werkzeuge und bilden 

Sie die Brücke zwischen hohen Abspanraten, 

Prozesssicherheit und Qualitätsanspruch. 

Qualität beginnt im Detail. Wir gewähren Ihnen 

Einblicke in die Entwicklung moderner Fräs- und 

Bohrwerkzeuge und zeigen Ihnen, wie Sie diese 

nutzbringend in Ihre Fertigungsprozesse einbauen. 

Mit der richtigen Auswahl der Fertigungsstrategie, des 

Schneidstoffs und der Schnittdaten sind Sie Ihrem 

Wettbewerb immer ein Stück voraus und sichern sich 

Ihr Alleinstellungsmerkmal. 

Werkzeuge unter Span in unserem Vorführzentrum 

und namhafte Gastreferenten aus der Industrie 

runden das Seminarprogramm ab.
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Termine Code-Nr.

15. – 16.06.2010 SE_11

Termine Code-Nr.

21. –22.09.2010 SE_12
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Multispindel
und Lang-
drehen
Losgrößen effi zient fertigen

Wenn Sie in Ihrem Unternehmen schon mit Mehr-

spindlern, Langdrehern oder ähnlichen Maschinen 

arbeiten bzw. Serien mittlerer Losgröße auf ein- 

oder doppelspindligen Maschinen bearbeiten, ist 

dieses Seminar für Sie von besonderem Interesse.

Im Zentrum steht die Steigerung der Produktivität 

in der Fertigung von großen und mittleren Serien 

komplexer Bauteile. Wie kann man durch den 

Einsatz von angepassten Werkzeugen Nebenzeiten 

einsparen? Der Problematik der Spankontrolle bei 

schwer zerspanbaren Werkstoffen wird besondere 

Aufmerksamkeit geschenkt. Die Frage der geeigneten 

Schnittstelle wird erörtert. Eine Maschine eines 

führenden Herstellers steht für Demonstrationen zur 

Verfügung.

13

Termine Code-Nr.

12. – 13.10.2010 SE_13

14. – 15.10.2010 SE_14
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Fräsen SE_01 Multi-Tasking SE_03

Drehen SE_04

Bohren SE_06

Fräsen von Freiformen SE_08

Rotierende Bauteile SE_09

Superlegierungen SE_11

Schwerzerspanung SE_10

CBN als Schneidstoff SE_07

Fräsen und Bohren SE_05

Fräsen und Bohren SE_12

Multispindel/Langdrehen SE_13

Multispindel/Langdrehen SE_14

Drehen SE_17

Multi-Tasking SE_18
Fräsen SE_16

Stechen SE_02

Stechen SE_15
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Veranstaltungsort: Alle Seminare fi nden im neuen ISCAR-Techno-

logie-Zentrum in Ettlingen statt. Jeder Teilnehmer erhält nach Abschluss 

des Seminars einen Schulungsnachweis. 

Kosten: Für 2-Tages-Seminare erheben wir pro Teilnehmer einen

Unkostenbeitrag von 175,00 EUR (inkl.19% MwSt.), der auch die 

Über nach tung in einem nahe gelegenen Hotel beinhaltet; der Beitrag 

für das 1-Tages-Seminar beträgt 80,00 EUR (inkl. 19% MwSt.). Nach 

Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung über die anfallende Teilnahme-

gebühr.

Reservierung: Erst nach Eingang Ihrer Zahlung auf unserem Konto 

ist das Seminar für Sie bzw. Ihre Mitarbeiter fest gebucht. Wir senden 

Ihnen daraufhin eine entsprechende Bestätigung. 

Stornierung: Bis 4 Wochen vor Seminartermin können Sie Ihre 

Anmeldung stornieren und wir erstatten Ihnen die Gebühr in voller 

Höhe zurück. Bei späterer Stornierung ist eine Rückzahlung leider nicht 

möglich.

Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung das beiliegende Fax-Formular. 
Sie fi nden es auch im Internet als PDF-Download: www.iscar.de 

– Seminare und Messen.

ISCAR Kontakt: Für Rückfragen aller Art steht Ihnen Frau Gesche 

Maass unter Telefon 07243/9908-490 jederzeit gerne zur Verfügung. 

Auch Ihr Außendienstmitarbeiter berät Sie gerne!

Organisatorisches
Anmeldung, Preise, Unterbringung 

ISCAR Germany GmbH • Eisenstockstr. 14
D–76275 Ettlingen
Tel.: 49 (0) 72 43 99 08-0 • Fax +49 (0) 72 43 99 08-93
gmbh@iscar.de • www.iscar.de



Faxanmeldung
Für jedes Seminar bitte 1 Faxformular verwenden

bitte per Fax an 07243/9908-6490 oder per E-Mail an g.maass@iscar.de

Fräsen
 02. – 03.02.2010 SE_01

 09. – 10.11.2010 SE_16

Stechen
 24. – 25.02.2010 SE_02

 26. – 27.10.2010 SE_15

Multi-Tasking
 02. – 03.03.2010 SE_03

 08. – 09.12.2010 SE_18

Drehen
 10. – 11.03.2010 SE_04

 17. – 18.11.2010 SE_17

Fräsen und Bohren
 17. – 18.03.2010 SE_05

Bohren
 13. – 14.04.2010 SE_06

CBN als Schneidstoff
 15.04.2010 SE_07

Fräsen von Freiformen
 20. – 21.04.2010 SE_08

Rotierende Bauteile
 28. – 29.04.2010 SE_09

Schwerzerspanung
 04. – 05.05.2010 SE_10

Superlegierungen
 15. – 16.06.2010 SE_11

Fräsen und Bohren
 21. –22.09.2010 SE_12

Multispindel und Langdrehen
 12. – 13.10.2010 SE_13

 14. – 15.10.2010 SE_14

Teilnehmer 

(Name, Vorname, Funktion im Unternehmen)

1.

3.

2.

4.

Zimmerreservierung

Raucher | Nichtraucher

Firmenanschrift

Firma

Abteilung

Kunden-Nr.

Ansprechpartner

Straße

PLZ  Ort

Telefon E-Mail

Rechnungsanschrift falls abweichend

Firma

Abteilung

Kunden-Nr.

Ansprechpartner

Straße

PLZ                                       Ort

Datum

Unterschrift




